
PFARRBLATT  
BRAUNAU – ST. STEPHAN 

März  2020 

NR 135 



 

2                        

SEITE 2 

SEITE 2 SEITE 2 

WORT DES KAPLANS  

Maximus  

Oge Nwolisa 

Liebe Pfarrangehörige, 

es nähert sich wieder die Zeit, in der wir be-
sonders an unsere Erlösung denken. Keine 
Zeit des christlichen Jahres bringt den Tod 
und die Auferstehung des Herrn eindringli-
cher in den Gesichtskreis unseres Lebens wie 
die Fastenzeit. Diese Zeit ist geprägt durch 
Verzicht, durch das Fasten. Dieses Fasten ist 
einerseits durch die offizielle Fastenordnung 
der katholischen Kirche vorgegeben, anderer-
seits ist jeder Christ aufgerufen, sich von Din-
gen und Zwängen zu befreien, die das Glau-
bensleben beeinträchtigen oder von wesentli-
chen Dingen im Leben abhalten. Dieses Jahr 
lege ich Wert auf Fasten von Vorurteilen, 
Neid, Lästereien und Schimpfwörtern, die un-
sere menschlichen Beziehungen erschweren. 
Die durch den bewussten Verzicht entstehen-
den Freiräume sollen andererseits für ein in-
tensiveres Erleben und Nachdenken des eige-
nen Glaubenslebens eingesetzt werden. 
In dieser Zeit sind alle Christen aufgerufen, 
dass sie sich ernste Fragen stellen und über-
denken, wie sie in ihrem Glaubensleben vo-
ranschreiten: 
 Führe ich das Leben, zu dem ich berufen 

bin? 

 Gibt es Dinge, die ich ändern muss? 

 Was will der Herr mir in dieser Fasten-

zeit sagen? 

Besonders in unserer geschäftigen Welt bie-

tet uns die Fastenzeit die Möglichkeit, über 

unsere Verhaltensmuster nachzudenken, tie-

fer zu beten, Reue zu empfinden für das Bö-

se, die wir getan haben und das Gute, das wir 

vernachlässigt haben, und barmherzig mitei-

nander umzugehen. 

 

Wenn wir Gebrauch davon machen, kann die 
Fastenzeit eine Zeit der Erneuerung und des 
Erwachens unseres geistlichen Lebens sein. 

Was ist der Zweck der Fastenzeit? 

 uns an den Tod und die Auferstehung 

Christi zu erinnern 

 uns auf die Osterfeier vorzubereiten 

 uns dabei zu helfen, zu den Grundlagen 

unseres Glaubens zurückzukehren und 

uns wieder unserem Wachstum in der 

Heiligkeit zu widmen 

Damit wir aus dieser Fastenzeit ausreichend 
schöpfen können, gibt es Dinge, die wir mehr 
und bewusster tun könnten: tägliches Gebet, 
Sakrament der Versöhnung empfangen, Kran-
ken- und Altenbesuche, Bibel oder spirituelles 
Buch lesen, Bereitschaft sich zu entschuldi-
gen, Teilnahme an Kreuzwegandachten in 
 einer Pfarre. 

Fastenzeit einmal anders: 

40 Tage nicht jammern, meckern oder kritisieren, 

sondern einmal alles positiv sehen!  
(Quelle unbekannt) 
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Ich möchte uns an dieser Stelle bezüglich einer 
der meist vergessenen Andachten der Fasten-
zeit wachrütteln: die Kreuzwegandacht. Die 
Kreuzwegstationen sind Darstellungen des We-
ges, den Jesus auf dem Weg zur Kreuzigung zu-
rücklegte. Die Teilnahme daran bekräftigt un-
sere Solidarität mit Christus. Wir erleben seine 
Liebe erneut, wenn wir darüber nachdenken, 
was er für uns durchgemacht hat, und wir me-
ditieren nicht nur darüber, was es bedeutet, 
unsere Kreuze zu tragen, sondern nutzen diese 
Zeit auch, um uns auf Gewohnheiten einzulas-
sen, die uns helfen, ein gottgefälliges Leben zu 
führen. Auch wenn es neben dem Kreuzweg 
noch andere Formen der Betrachtung des Lei-
dens und Sterbens Jesu gibt, wie den Schmerz-
haften Rosenkranz, die Betrachtung der Sieben 
letzten Worte, das Hören und Lesen der Passi-
on und die Teilnahme an der Karfreitagslitur-
gie, so kommt doch dem Mitgehen des Kreuz-
weges eine besondere Bedeutung zu. Die Teil-
nehmer drücken dadurch ihre Bereitschaft aus, 
in der Nachfolge Jesu das Kreuz mit zu tragen. 

Besonders bietet uns auch der Kreuzweg die 
Gelegenheit, unser persönliches tägliches 
Kreuz und Leiden mit den Leiden Jesu in Ver-
bindung zu bringen. Was ist unser tägliches 
Kreuz? Es sind solche Dinge in unserem Leben, 

die Leiden an Körper, Geist oder Herz her-
vorrufen. Es sind die Dinge, die nach unse-
rem schlechten Urteilsvermögen den rei-
bungslosen Ablauf unser geistliches Leben 
zu behindern scheinen. Es ist unser tägli-
ches Kreuz, das uns vielleicht innerlich 
weinen lässt; es sind solche Erfahrungen, 
die uns dazu bewegen, wie Jesus zu fra-
gen: „Vater, warum hast du mich verlas-
sen?“ Unser Kreuz könnte beispielweise 
unsere Familie, Mitarbeiter, Nachbarn, 
Arbeit oder Gesundheit sein. Es gibt kein 
Leben ohne Kreuz. Als Christen lädt uns 
Jesus ein, nicht von den Herausforderun-
gen und Schwierigkeiten unseres Lebens 
davonzulaufen, sondern sie alle in seinem 
Leiden zusammenzuschließen: 

„Wer mein Jünger sein will, der  

verleugne sich selbst, 

nehme täglich sein Kreuz auf sich 

und folge mir nach“  

(Lk 9,23) 
 

Im Namen der vier Braunauer Pfarren lade 
ich alle herzlich ein zur Mitfeier der Fas-
tenzeit, der Karwoche und der Auf-
erstehungsfeiern. 

Herzliche Einladung zu den Kreuzweg-Andachten 
in der Stadtpfarrkirche St. Stephan 

jeweils um 18:00 Uhr 

 Freitag, 13. März 2020 

 Freitag, 20. März 2020 

 Freitag, 03. April 2020 
anschließend um 19:00 Uhr Vortrag 
„Leben in einer anderen Welt“ 
Pfarrsaal St. Stephan 
(nähere Infos siehe Seite 7) 
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Sehr geehrte Damen und Herren! 

 

Danke, dass Sie sich Zeit nehmen, diese Zei-
len zu lesen! 

In diesem Schreiben geht es um ein Projekt, 
das wir nur mit Ihrer und der Hilfe vieler an 
Braunau Interessierter verwirklichen können. 

Das Wahrzeichen von Braunau – nämlich die 
Stadtpfarrkirche St. Stephan, die mit dem ho-
hen Turm, unserem „Steffl“, als Innviertler 
Dom bekannt ist – ist in die Jahre gekommen 
und bedarf einer dringenden Innensanierung. 

St. Stephan wurde gebaut zwischen 1439 und 
1466; damals hatte Braunau nur 2000 Ein-
wohner. In den vielen Jahrhunderten bis in 
unsere Jetztzeit hatten es Generationen vor 
uns immer wieder geschafft, dieses gotische 
Juwel zu pflegen, im Laufe der verschiedenen 
Kunstepochen manches anzugleichen oder zu 
erneuern und so St. Stephan für uns bis heute 
als ein besonders sehenswertes Kirchenbau-
werk zu erhalten. 

Vor mehr als einem halben Jahrhundert er-
folgte die letzte dieser Sanierungen, nämlich 
in den Jahren 1958 bis 1966. Zum 500jähri-
gen Bestehen des Gotteshauses wurde das 
Ende dieser achtjährigen Arbeitsdauer mit 
einem großen Fest abgeschlossen. Vielleicht 
erinnern Sie sich noch daran? 

Dass der Zahn der Zeit in 54 Jahren vieles an 
Schönheit, Glanz und Sauberkeit verblassen 
ließ, ist eigentlich ein natürlicher Vorgang. 

Manche Mängel sind bereits mit freiem Au-
ge erkennbar. Für die Verantwortlichen ist 
dies ein Zeichen, dass die Zeit drängt, bevor 
weitere Schäden um sich greifen. Dieses not-
wendige Vorhaben wird eine Riesensumme 
Geldes verschlingen, das ist sicher kein Ge-
heimnis. 

Wir erlauben uns daher, auch bei Ihnen 
„anzuklopfen“ und um eine finanzielle Un-
terstützung zu bitten. 

Nur wenn wir alle zusammenhelfen, wird es 
auch unsere Generation schaffen, „unsere“ 
Stadtpfarrkirche St. Stephan wieder in neu-
em Glanz erstrahlen zu lassen. 

Danke für Ihr Verständnis und Ihre Unter-
stützung! 

 

GR Mag. Dr. P. Severin Piksa 

 

 

PS: Wir freuen uns über Ihre großzügige 
Spende, jedoch ist jede noch so kleine Spen-
de wertvoll und zählt als „Baustein“ für das 
große Ganze.  
IBAN: AT71 3406 0000 0812 6708  

 
DANKE! 

Kirchenplatz 15, 5280 Braunau am Inn 
Telefon +43 (0) 7722 63214|Fax +43 (0) 7722 63214-13 

Mail to: pfarre.ststephan.braunau@dioezese-linz.at 
www.dioezese-linz.at/braunau-ststephan 

Innensanierung  

unserer  

Stadtpfarrkirche  
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Unser „Innviertler Dom“ 

Wenn Sie nur eine dieser Fragen mit JA beantwortet haben, dann ist unsere Einladung zu einer wichtigen Veran-
staltung genau das Richtige für Sie: 

Mittwoch, 25. März 2020, 19:00 Uhr 

Pfarrsaal St. Stephan 

Zu diesem Termin sind all jene Menschen herzlich eingeladen, denen die Pflege und Erhaltung unseres Braunauer 
Wahrzeichens ein Herzensanliegen ist und die sich zu diesem Thema in irgendeiner Form – sei es mit Ideen zur 
Geldmittel-Aufbringung, mit praktischer Mitarbeit, mit finanziellen Beiträgen – einbringen bzw. vielleicht auch nur 
informieren wollen.  

     Wir freuen uns auf Ihr Kommen und Ihr Interesse! 

Foto: Herbert Fink 
Text: Inge Fink für den PGR 

Caritas-Haussammlung hilft OberösterreicherInnen in Not 
In den nächsten Wochen werden wieder MitarbeiterInnen 
unserer Pfarre ehrenamtlich von Tür zu Tür unterwegs sein 
und um Spenden für die Caritas-Haussammlung bitten. Dank 
dieser Spenden können wir gemeinsam mit der Caritas tau-
senden Menschen in Not in Oberösterreich zur Seite stehen. 
Ein paar Beispiele, was mit den Spenden im Vorjahr bewirkt 
werden konnte:  

In den 12 Caritas-Sozialberatungsstellen (eine davon befindet sich in Braunau) erhielten 10.981 Menschen 
in Notsituationen (inkl. Familienangehörigen) z.B. Lebensmittelgutscheine, Kleidung, Unterstützung für 
Strom-, Heizungs- oder Mietrechnungen, sowie umfassende Beratung.  

Das Help-Mobil, die medizinische Hilfe auf vier Rädern, hat im letzten Jahr 928 Obdachlose in Linz versorgt, 
Beratungsgespräche geführt und warme Kleidung, Schlafsäcke, Jause etc. ausgegeben. 

18 Mütter und 29 Kinder haben im Haus für Mutter und Kind in Linz vorübergehend ein neues Zuhause ge-
funden und die Chance bekommen, ihr Leben neu zu ordnen. 

195 Schulkinder aus sozial benachteiligten Familien wurden beim Lernen unterstützt - in sechs Lerncafés der 
Caritas in Linz, Marchtrenk, Steyr, Vöcklabruck und Wels. 

54 wohnungslose Menschen (davon 22 Kinder) haben in vier Krisenwohnungen der Caritas ein vorüberge-
hendes Zuhause sowie Rat und Hilfe gefunden. 

100 % der gesammelten Spenden werden für Menschen in Not in Oberösterreich verwendet, 10 % davon bleiben 
auch direkt in der Pfarre. So kann die Pfarrcaritas schnell und unbürokratisch Menschen vor Ort helfen. 

Da wir nicht mehr alle Häuser und Wohnungen im Pfarrgebiet besuchen können, liegt unserem Pfarrblatt auch 
ein Zahlschein bei.  

   Wir möchten uns bei Ihnen für Ihre Spende recht herzlich bedanken! 

Sind Sie als Braunauerin oder Braunauer stolz auf unsere schöne 
Stadtpfarrkirche St. Stephan?  
Bedeutet der Blick auf den „Steffl“, wenn man auf der Umfah-
rungsstraße auf dem Heimweg von einer Reise ist, auch ein Stück 
„Heimat“ für Sie? 
Schmerzt es Sie, wenn Sie sehen, dass das Innere unseres goti-
schen Juwels leider schon ziemlich „in die Jahre gekommen“ und 
renovierungsbedürftig ist? 
Sind Sie der Meinung: „Da müsste endlich mal was passieren!“? 
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„DANKE“-Fest 
für alle haupt- und ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 

der Pfarre Braunau-St. Stephan 

 

Jede und jeder, die/der in der einen oder anderen Form in der Pfarre mitarbeitet, sich mit seinen Fähigkeiten und seiner Frei-
zeit einbringt, egal ob regelmäßig oder je nach Notwendigkeit und Bedarf, ist zum Mitfeiern herzlich eingeladen! 

 

Termin:  Freitag, 10. Juli 2020 

Beginn:  18:00 Uhr mit Hl. Messe 
   anschließend gemütlicher Teil mit Speis und Trank 

Ort:   Union-Sportplatz bzw. –Heim 
   Salzburger Straße 10a, Braunau 
   (bei jeder Witterung) 

 

Wir freuen uns über zahlreiche Teilnahme! 

Leben in einer anderen 
Welt! 

Vorträge aus Erlebnissen vom Leben in der 
Nähe des Äquators 

Es erwarten Sie am Freitag, 3. April 2020 um 19:00 Uhr im Pfarrsaal der Stadtpfarre Braunau-St. Stephan interessante 
Eindrücke, faszinierende Bilder und Impressionen vom Leben aus einer uns unbekannten Welt. 

Fröhlicher, sorgenloser, gemeinschaftlicher – so leben viele Menschen in der so genannten Dritten Welt im Vergleich 
zu uns. Diesen Eindruck haben Kaplan Maximus Nwolisa, Andreas Pennin-
ger und Hans Silberhumer in der jeweils „anderen Welt“ gewonnen. 

Kaplan Maximus kommt aus Nigeria, er wird mit vielen Bildern und Erzäh-
lungen aus seinem Land und seinem Heimatdorf mit 30.000 Einwohnern 
berichten. Sein Hauptvortrag wird vom Unterschied unseres Lebens und 
dem seinen in Biafra geprägt sein. Wie funktioniert das Zusammenleben im 
ärmeren Nigeria, welche Rolle im Zusammenhalt der Menschen spielt die 
Familie, welche Funktion in der Gesellschaft hat dort die „arme“ Kirche? 
Ein Einblick in diese unbekannte Welt ist sicherlich faszinierend. 

Unser Organist Andreas Penninger fliegt jedes Jahr nach Bolivien, um mit 
Kindern zu musizieren. Wie lebt es sich zwischen Armut, Kindheit und Mu-
sik? Dies wird Andreas Penninger zum Besten geben. 

Warum sind „Wuchteln“ und „gebackene Mäuse“ in Tansania Nationalspeisen? Warum hängen an Außenspiegeln von 
Bussen Fische? Hans Silberhumer besuchte eine Schule mit angeschlossenem Waisenhaus in Dar es Salaam, der größ-
ten Stadt Tansanias, er lernte fröhliche Kinder kennen und war erstaunt über die Hilfsbereitschaft der einheimischen 
Bevölkerung, die mehrheitlich Massai sind. 

Freuen wir uns auf einen interessanten Abend! 
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Jungschar 

Braunau-St. Stephan  

JS-Programm Frühling/Sommer 2020 
Mittwoch, 18. März 2020 15:00 – 17:00 Uhr JS-Stunde Pfarrheim 

Mittwoch, 1. April 2020 15:00 – 17:00 Uhr JS-Stunde Pfarrheim 

Palmsonntag, 5. April 2020 09:30 Uhr 
Palmprozession u. Hl. Messe 
(Stadtplatz/Stadtpfarrkirche) 

Karsamstag, 11. April 2020 16:00 Uhr 
Auferstehungsfeier für 
Kinder und Familien (Stadtpfarrkirche) 

Mittwoch, 15. April 2020 15:00 – 17:00 Uhr JS-Stunde Pfarrheim 

Mittwoch, 22. April 2020 15:00 – 17:00 Uhr JS-Stunde Pfarrheim 

Mittwoch, 6. Mai 2020 15:00 – 17:00 Uhr JS-Stunde Pfarrheim 

Mittwoch, 20. Mai 2020 15:00 – 17:00 Uhr JS-Stunde Pfarrheim 

Mittwoch, 3. Juni 2020 15:00 – 17:00 Uhr JS-Stunde Pfarrheim 

Mittwoch, 17. Juni 2020 15:00 – 17:00 Uhr JS-Stunde Pfarrheim 

Samstag, 27. Juni 2020 ab 13:30 Uhr 
JS- und MinistrantInnen-Fest 
Landwirtschaftsschule Burgkirchen 

Mittwoch, 1. Juli 2020 15:00 – 17:00 Uhr JS-Stunde Pfarrheim 

Montag, 13. Juli 2020 ab 8:00 Uhr Ausflug Bayernpark 

Liebe Kinder ab der 2. Klasse VS: Wir freuen uns auf euch! 

Je nach Witterung: Überraschungsausflug 

an einem Mittwochnachmittag im Mai/Juni 

– wird rechtzeitig angekündigt! 
Fotos: Herbert/Inge 
Fink; pixabay 

Kaplan Maximus   Anni  Ella  Inge 
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Kaplan Maximus   Anni  Ella  Inge 

Der nächste Sommer kommt bestimmt … 
 

Reise nach Kroatien – spiriSPLASH 

Die Katholische Jugend Oberösterreich 
& Salzburg fahren wieder gemeinsam 

nach Kroatien. 

spiriSPLASH steht für einen chilligen Urlaub mit Freundinnen/Freunden und vielen neuen Be-
kanntschaften. Freut euch auf jede Menge Strand, Spaß und Meer an der Küste Istriens. Pro-
grammpunkte wie das gemeinsame Morgen- und Abendlob, eine Schifffahrt nach Novigrad, ein 
Beachvolleyball-Turnier, ein Open-Air-Gottesdienst, coole Workshops und vieles mehr garantie-
ren eine spannende und abwechslungsreiche Woche in Kroatien. Die Reise wird inklusiv gestal-
tet. Für Jugendliche ab der Firmung.  

Wann: 2. – 8. Aug. 2020 (Anmeldeschluss: 30. Juni 2020) 

Wo:   Apartmentanlage Lanterna, Kroatien, 3-5-Bett-Apartments 

Kosten: € 425 (inkl. Bus, Unterkunft & Verpflegung, Schifffahrten) – Zu teuer? Unter bestimm-
ten Voraussetzungen gibt es finanzielle Unterstützung durch den Jugendsonntagsfonds 
der kj oö. 

Mehr Infos bei Pastoralassistentin Elisabeth Kronreif (0676 8776 6052, 
elisabeth.kronreif@dioezese-linz.at) und auf ooe.kjweb.at 

 

 

 

Ausflug zum Bayernpark 
für alle Kinder und 

Jugendlichen aus Braunau 
 

Wann? Montag, 13. Juli 2020 
(Anmeldeschluss ist der 30. Juni 2020) 
Abfahrt: 8:00 Uhr Busbahnhof Braunau, 
Ringstraße 
Rückkehr: ca. 16:30 Uhr Busbahnhof 
Mitzunehmen: ev. Regenjacke oder Son-

nencreme, bequeme Schuhe; Jause; Geld für Getränke, Eis, Essen oder ev. für die Sommer-
Rodelbahn 
Kosten: werden noch bekannt gegeben 
Anmeldung & mehr Infos bei Pastoralassistentin Ella Kronreif, 
0676 8776 6052 
elisabeth.kronreif@dioezese-linz.at oder in den JS-Stunden.  

mailto:elisabeth.kronreif@dioezese-linz.at
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Der Heilige Geist – 
Begleiter fü rs Leben 

 

Firmvorbereitung 2020 

 

Bei der Firmvorbereitung in St. Stephan ist nun ungefähr 

„Halbzeit“. Die 17 Firmkandidatinnen und –kandidaten berei-

ten sich in der Gruppe mit Firmbegleiterin Inge Fink intensiv 

auf den Empfang des Firmsakraments vor, waren zum Teil 

bereits bei der Dreikönigsaktion, bei Pfarrcafés und bei Got-

tesdiensten in der Stadtpfarrkirche im Einsatz und lernen 

auf diese Weise die Vielfalt des pfarrlichen Lebens kennen. 

Manche Teile der Firmvorbereitung werden gemeinsam mit 

den Pfarren Maria Königin und St. Franziskus absolviert, wie 

zum Beispiel das Vertiefungswochenende im KIM-Zentrum in 

Weibern, der Firmlings-/PatInnen-Nachmittag und schließlich die Sendungsfeier mit der Ausgabe der 

Firmkarten. 

 

Einiges steht in den Wochen bis zur Firmung noch am Programm: Firmkerzen gestalten, Turmbegehung mit 

„Ratschen“ vom Turm, Teilnahme an der Osterliturgie und vieles mehr. 

 

SENDUNGSFEIER – (mit Verteilung der Firmkarten) - Samstag, 16. Mai 2020, 18:00 Uhr 

Stadtpfarrkirche St. Stephan 

 

FIRMUNG – Samstag, 6. Juni 2020, 10:00 Uhr; Stadtpfarrkirche St. Stephan 

Firmspender: Erzabt Korbinian Birnbacher OSB; Stift St. Peter, Salzburg 
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Die Dreikönigsaktion 2020 ist erfolgreich abgeschlossen: Die schönen königlichen Gewänder hängen in den 
Kästen und die Kronen sind wieder verstaut bis Jänner 2021. 

Allen, die bei der Organisation mitgewirkt haben, sei herzlich gedankt. Den SternsingerInnen (in St. Stephan 
waren es 37 Kinder und Jugendliche) und ihren BegleiterInnen vielen Dank für die tausenden Schritte treppauf 
und treppab in den Wohnhäusern und Betrieben, für das Überbringen der Segensbotschaft und das erfolgrei-
che Sammeln der Spenden! (In der Pfarre St. Stephan waren es EUR 6.739,41) Dem Krankenhaus St. Josef gilt 
herzlicher Dank für die Gastfreundschaft und die Versorgung der beteiligten Personen mit einem köstlichen 
Mittagessen. 

Insgesamt waren in allen vier Braunauer 
Pfarren über 100 SternsingerInnen unter-
wegs und rund 50 Erwachsene in unter-
schiedlichen Bereichen an der Dreikönigs-
aktion beteiligt.  

Als großes Dankeschön gab es heuer für die 
Sternsingerkinder eine tolle Überraschung. 
Die Diözesanstelle der Jungschar lud alle ins 
Kino in Simbach ein, wo der Film „Rocca 
verändert die Welt“ für 80 Kinder und Ju-
gendliche (20 davon aus St. Stephan) aus 
allen vier Braunauer Pfarren auf dem Pro-
gramm stand. Die Freude der Kinder und 
Jugendlichen über den tollen Kinoausflug 

war deutlich spürbar. 

 

Auch die „Großen Könige von St. Stephan“, die mit ihrem 
Besuch im Seniorenzentrum am Dreikönigstag und der 
abendlichen Krippenandacht den eigentlichen Abschluss 
der Sternsingeraktion bilden, sind aus der Feier des Weih-
nachtsfestkreises in der Stadtpfarrkirche St. Stephan nicht 
mehr wegzudenken. 

 

Hilfe unter  
einem guten Stern 

SternsingerInnen bunt gemischt mit Bürgermeister Hannes Waidbacher 
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Herzliche Einladung 
zur Teilnahme an unserer dreitägigen 

Pfarr- und Pilgerreise nach 

Bamberg – Coburg – Vierzehnheiligen 
 

in Zusammenarbeit mit Weiss-Reisen, Braunau 

 
Telefonische Voranmeldung im Pfarrbüro 

unter +43 7722 63214 zu den Öffnungszeiten 
 

(Anmeldeformulare mit Detailinformationen werden in Kürze im Pfarrbüro am Kirchenplatz 15 und 
in der Stadtpfarrkirche aufliegen bzw. können von der Pfarr-Homepage heruntergeladen werden) 

Stadtpfarre Braunau-St. Stephan 
 

Pfarr- und Pilgerreise 

Bamberg, Coburg und 
Vierzehnheiligen 

Termin: 28. bis 30. September 2020 

Leistungen: Busfahrt mit modernem Reisebus 
 Schifffahrt in Bamberg 
 auf der Regnitz 
 2 Nächtigungen mit Frühstück 
 im 4-Sterne-Hotel 
 Reiseleitung in Bamberg 
 und Coburg 
Reisepreis: € 295,00 pro Person im DZ 
 € 60,00 EZ-Zuschlag (f. 2 Nächte) 

Geistl. Begleitung: Pater Dr. Severin Piksa ofm 
Bamberg 

Coburg Wallfahrtsbasilika Vierzehnheiligen 
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Ostern 2020 

Am Ostermontag, 13. April 2020 begeben wir uns wieder auf die Spuren der 
Emmausjünger. Um 16 Uhr beginnt unser Rundweg entlang der Mattig vorm Wirt 
z’Aching. Während der ca. 2-stündigen Wanderung gibt es entlang des Weges immer 
wieder kurze Impulse zum Nachdenken. Anschließend besteht noch die Möglichkeit, den 
Spaziergang in Gemeinschaft gemütlich ausklingen zu lassen. 

Nähere Auskünfte bei Pastoralassistentin Ella Kronreif (+43 676 8776 6052) 

Palmbuschen binden 
Einen schönen Palmbuschen zu haben ist der Stolz vieler Kin-
der! Traditionellerweise werden die Palmbuschen am Samstag 
vor dem Palmsonntag gebunden – so auch bei uns in der Pfar-
re St. Stephan. 
Am Samstag, 4. April 2020 haben Sie ab 14:00 Uhr die Mög-
lichkeit, im Pfarrsaal zusammen mit den kfb-Frauen kleine 
Palmbüscherl zu binden oder aber – unter fachkundiger Anlei-
tung – einen großen und höheren Palmbuschen („Palmbaum“) 
zu binden. 
Bitte – wenn möglich – Gartenschere selbst mitbringen! Schön wäre auch, wenn Sie Palmkätz-
chen (die heuer so rar sind) mitnehmen könnten! 
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Das ist los in der Pfarre  

 Braunau-St. Stephan:  

21. März: Ehevorbereitungskurs im Pfarrsaal, Anmeldung unter beziehungleben@dioezese-linz erforderlich 

22. März: Vorstellgottesdienst der Erstkommunionkinder um 9.30 Uhr in der Stadtpfarrkirche, anschl. Pfarrcafé 

26. März: Frauenmesse um 9 Uhr mit anschl. Frauentreff im Pfarrsaal 

28. März: Vorabendmesse—Bußfeier um 18:00 Uhr in der Stadtpfarrkirche 

Termine für Kreuzwegandachten siehe Seite 3, für die Heilige Woche siehe Seite 20 

25. April: Ehevorbereitungskurs im Pfarrsaal, Anmeldung unter beziehungleben@dioezese-linz erforderlich 

26. April: Kinder– und Familiengottesdienst 9.30 Uhr in der Stadtpfarrkirche, anschl. Familiensonntag im Pfarrsaal  

30. April: Frauenmesse um 9 Uhr mit anschl. Frauentreff im Pfarrsaal 

1. Mai: Gottesdienst um 9 Uhr Stadtpfarrkirche 

Maiandachten siehe unten 

16. Mai: Sendungsfeier der Firmlinge um 18 Uhr  Stadtpfarrkirche 

17. Mai: Erstkommunion um 9.30 Uhr, musikalische Begleitung beim Umzug: Stadtkapelle 

21. Mai: Christi-Himmelfahrt, Gottesdienst um 9.30 Uhr Stadtpfarrkirche 

31. Mai: Gottesdienst am Pfingstsonntag um 9.30 Uhr, am Pfingstmontag 1. Juni ebenfalls um 9.30 Uhr 

6. Juni: Firmung in der Stadtpfarrkirche um 10 Uhr mit Firmspender Erzabt  

Korbinian Birnbacher OSB, Erzabtei St. Peter, Salzburg  

7. Juni: Kinder– und Familiengottesdienst zum Tag des Lebens in der Stadtpfarrkirche um 9:30 Uhr  

mit anschließendem Familiensonntag im Pfarrheim 

Die Termine für März bis Anfang Juni 

Mutter Gottes, wir rufen zu dir! 
Maiandachten 2020 

Freitag, 08. Mai 2020 19:00 Uhr Familie Gratzl (Hl.-Geist-Bauer) 

Freitag, 15. Mai 2020 19:00 Uhr Stadtpfarrkirche St. Stephan 

Freitag, 29. Mai 2020 19:00 Uhr Stadtpfarrkirche St. Stephan 
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Herzliche Einladung 
zum 

Frauenausflug 
 

Wann:  Mittwoch, 24. Juni 2020 

Abfahrt:  07:30 Uhr Firma Weiss-Reisen 

   07:45 Uhr Busbahnhof, Ringstraße, Braunau 

Programm: Busfahrt nach Schärding 

   von dort Schifffahrt nach Passau und zurück 

   11:00 Uhr Gottesdienst in der Stadtpfarrkirche Schärding 

   freie Zeit für Mittagessen und Stadtbesichtigung 

   13:30 Uhr Fahrt nach Pocking und Besuch einer 

   Hortensien-Gärtnerei mit Vortrag über Hortensien-Pflege 

   Besichtigung und Einkaufsmöglichkeit 

   Kaffee und Kuchen 

   ca. 17:30 Uhr Rückfahrt mit Einkehr in einem Gasthaus 

Ankunft: ca. 20:00 Uhr in Braunau 

Kosten:  (noch offen, aber sicher leistbar) 

Anmeldung: im Pfarrbüro zu den Öffnungszeiten 

 

Fotos: (pixabay) 
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Herzliche Einladung an alle Braunauerinnen und Braunauer, 

die Gegenwart Christi im Sakrament des Altares 

an diesem besonderen Tag zu feiern! 
 

Donnerstag, 11. Juni 2020 
 

8:30 Uhr gemeinsamer Festgottesdienst der drei Braunauer 

Pfarren Maria Königin, St. Franziskus und St. Stephan in der 

Stadtpfarrkirche St. Stephan 

anschließend Prozession über Stadtplatz, Salzburger Vorstadt,  

Salzburger Straße zum Unionplatz/Unionheim (NEU!), wo heu-

er der zweite Altar aufgebaut wird und die Prozession endet; 

eucharistischer Segen als Abschluss der Liturgie. 

 

 

Im Anschluss daran freuen wir uns darauf, mit unserem 

Pfarradministrator Dr. Pater Severin Piksa sein 
 

30jähriges Priesterjubiläum 
 

bei einem Fest mit Musik, Speis und Trank zu feiern! 

(Der Reinerlös wird für die Renovierung der Stadtpfarrkirche 

verwendet!) 

 

Freuen wir uns auf einen schönen  

Festtag! 
 

 

Hinweis: Die veränderte Prozessionsordnung ist heuer bedingt durch 

Christus ins Herz einlassen 

und zu den Menschen tragen 
 

Fronleichnamsfest 
Donnerstag, 11. Juni 2020 





Öffnungszeiten des Pfarrbüros: 
 

Pfarrbüro Braunau-St. Stephan:  
Kirchenplatz 15 
A-5280 Braunau/Inn 
Montag, Mittwoch, Donnerstag u. Freitag: 8.00 – 12.00 Uhr 
Dienstag ist kein Parteienverkehr 
Tel.: 07722/63214-0 
Fax: 07722/63214-13 
e-mail: pfarre.ststephan.braunau@dioezese-linz.at 
Homepage: www.dioezese-linz.at/braunau-ststephan 

 

IN DIE EWIGKEIT VORAUSGEGANGEN SIND AUS UNSERER PFARRE 

Siegfried Grabuschnig 12.10.2019 

Theresia  Weiss 27.10.2019 

Waltraud Felber 11.11.2019 

Maria  Neubacher 16.11.2019 

Anna Hölzl 19.11.2019 

Katharina Bastendorff 24.11.2019 

Maria  Taudes 24.11.2019 

Friederike Trnka 27.11.2019 

Monika Weidinger 27.11.2019 

Berta Fuchs 30.11.2019 

Johann Lettner 04.12.2019 

Anna Stapfer 05.12.2019 

Margarete  Weiss 08.12.2019 

Franz Zeller 11.12.2019 

Karl Probst 14.12.2019 

Eleonore Feichtenschlager 19.12.2019 

Wolfgang Waidmayr 25.12.2019 

Josef Ebetshuber 30.12.2019 

Theresia  Neumaier 01.01.2020 

Hugo Niederdorfer 11.01.2020 

Hermine Danna 12.01.2020 

Gabriele Placek 30.01.2020 

Regina Hüttenbrenner 12.02.2020 

Theresia  Rager 13.02.2020 

Friederika Wenger 17.02.2020 

Anna Wimmer 23.02.2020 

Wenn Sie Neuigkeiten oder Berichte aus dem Pfarrleben 

mit vielen Fotos sehen 

oder einfach nur Termine oder Gottesdienstzeiten  

nachschlagen wollen, 

 statten Sie doch unserer Pfarr-Homepage einen Besuch ab: 

https://www.dioezese-linz.at/Pfarre/4046 



Herausgeber, Eigentümer und Verleger: Stadtpfarramt Braunau. 
Für den Inhalt verantwortlich: Pfarradministrator GR Mag. Dr. P. Severin Piksa, Kirchenplatz 15, 5280 Braunau 
Druck: Printissimo Braunau 

HEILIGE WOCHE  

PALMSONNTAG 

  9.30 Uhr    PALMSEGNUNG beim Brunnen am  

                    Stadtplatz und PROZESSION zur                      

                    Stadtpfarrkirche  

  musikalisch gestaltet von der Stadtkapelle  

GRÜNDONNERSTAG 

 19.00 Uhr ABENDMAHLFEIER in der Stadtpfarrkirche,  

    gestaltet  vom Chor „Da Capo Non Fine“   

    anschließend ist Anbetung vor dem Allerheiligsten bis 21 Uhr  

KARFREITAG – streng gebotener Fasttag 

 15.00 Uhr PASSIONSGOTTESDIENST  

  musikalisch gestaltet vom Männergesangsverein Lyra 

KARSAMSTAG 

 ab 13.30 Uhr Anbetung vor dem Hl. Grab in der Stadtpfarrkirche 

 16.00 Uhr Wortgottesdienst-Auferstehungsfeier für Kinder und Familien 

 20.00 Uhr OSTERNACHTFEIER  

    musikalisch gestaltet vom Dreigesang und Andreas Penninger 

OSTERSONNTAG 

 9.30 Uhr  feierliches HOCHAMT  

  musikalisch gestaltet von Andreas Penninger (Orgel und Bläser) 

 

Speisenweihe ist nach beiden Auferstehungsfeiern und  

nach dem Gottesdienst am Ostersonntag. 

OSTERMONTAG 

     9.30  Uhr   Gottesdienst in der Stadtpfarrkirche 

 

Sonntag, 5. April bis Montag, 13. April 2020 


